


Korallenatoll Aldabra 

A
ld

ab
ra

-A
us

st
el

lu
ng

 (
Fo

to
: M

ey
er

 S
o

un
d
)

Vor der Küste Madagaskars im Indischen Ozean liegt das Koral-

lenatoll Aldabra, Heimat eines der letzten Überreste natürlicher 

Ökologie auf unserem Planeten. Das unbewohnte Atoll, dass seit 

1982 auf der Liste des Weltkulturerbes der UNESCO steht, be-

herbergt eine große Vielfalt an seltenen Tierarten, darunter die 

größte Population der Großen Landschildkröte und den letzten 

überlebenden Laufvogel im Indischen Ozean, den Aldabra Rail. 

Nun bekommt auch eine breite Öffentlichkeit die seltene Gele-

genheit,  Aldabras einzigartige Natur in einer Ausstellung zu er-

leben, in der Korallensand berührt, Atollfragmente gerochen und 

multimediale Audiovorführungen besucht werden können, die 

mit Hilfe von Meyer Sounds Matrix3 Audio Show Control Techno-

logie realisiert wurden.

Die Fundraising-Ausstellung „Aldabra: An Atoll for Humanity“, die 

im zoologischen Garten in Paris stattfindet, zeigt Hunderte hochauf-

lösender Bilder und stundenlange High-Definition Aufnahmen, die 

vom talentierten Aufnahmespezialisten und Designer Bram Boers 

und seinem Team zusammengestellt worden sind. „Eines unserer 

Hauptziele für diese Ausstellung war die Berührung der Menschen 

durch einzigartige, wahrlich sinnliche Erlebnisse in dieser Ausstel-

lung,“ sagt Boers. „Das Matrix3 System gab uns die Möglichkeit, 

eine umfassende Geräuschkulisse zu entwerfen, die zusammen mit 

den Bildern den Besuchern ein Aufsehen erregendes realistisches 

Erlebnis des Atolls bieten kann.“

Das von Eric Mattijesen von Audio Electronics Mattijesen BV, dem 

niederländischen Meyer Sound Distributor, entworfene System be-

steht aus mehr als 40 self-powered MM-4XP Miniature Lautspre-

chern, die strategisch so platziert wurden, dass diese ein multidimen-

sionales Klangerlebnis erschaffen. Ein Paar UMS-1P Subwoofer liefert 

klare und leistungsstarke Bässe, die das realistische Umfeld akzentu-

ieren. Die MM-4XP Lautsprecher wurden sowohl wegen ihrer klang-

lichen Eigenschaften als auch wegen ihrer unauffälligen Größe ausge-

wählt. Mit abgestimmt lackierten Frontgittern passen sie sich nahtlos 

in die Ausstellung ein. „Die Größe und das Design der self-powered 

MM-4XP ermöglicht uns die präzise Platzierung der Lautsprecher an 

den Stellen, an denen wir sie benötigen ohne technische Kompro-

misse eingehen zu müssen,“ ergänzt Boers.

Um in den fünf von einander unabhängigen Räumen einen acht-

kanaligen Surround Sound bieten zu können, nutzt die Matrix3 32 

digitale I/O und 32 analoge I/O, die von zwei LX-300 Prozessoren 

zur Verfügung gestellt werden. Zwei WildTracks 73 GB Festplat-

ten übernehmen das Playback der 48 Audiotracks. Die Audiover-

teilung erfolgt über ein CobraNet  Netzwerk, das vollständig durch 

die Matrix3 unterstützt wird. „Bram suchte einen leistungsstarken 

Lautsprecher in einem sehr kompakten Gehäuse. Die MM-4XP wa-

ren die ersten Lautsprecher, die seine Aufmerksamkeit erregten“, 

erklärt Mattijsen. „Und als er uns dann das kreative Konzept des 

Aldabra Projektes erklärte, lag die Verwendung der Matrix3 so-

fort nahe. Mit Meyer Sound haben wir die Mittel, um die Anforde-

rungen des Künstlers zu erfüllen.“

„Aldabra: An Atoll for Humanity“, das vom Umweltschützer Carlos 

Vejarano und der Seychelles Island Foundation präsentiert wird, hat 

eine hohe Publikumsresonanz und positive Berichte in der nationalen 

und internationalen Presse erhalten. Nach ihrem Debüt in Paris wird 

die Ausstellung auch in anderen Städten, darunter Marseille, Moskau 

und Dubai, zu sehen sein.

Info: www.meyersound.de

Multimedia für Westminster Abbey 
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Für Westminster Abbey, mit jährlich einer Million Besuchern eine 

der größten Touristenattraktionen in London, haben die Verant-

wortlichen in ein neues multimediales Führungssystem installiert. 

Die Entscheidung fiel auf das Gerät Opus Click von Acoustiguide. 

Mit 1.800 Geräten ist Westminster Abbey derzeit der größte Ein-

satzort für die neuen Geräte von Acoustiguide. In Kürze soll das 

Equipment auch in nennenswerter Stückzahl am MoMA in New 

York, am Museo Nacional de Antropología in Mexico City und im 

historischen Grünen Gewölbe in Dresden zum Einsatz kommen. 

Die Inhalte der Führungen entstanden in enger Zusammenarbeit 

zwischen dem Creative Team von Acoustiguide und den Mitarbei-

tern von Westminster Abbey. Acoustiguide hat weiterhin zwei spe-

ziell beauftragte Videos für das Projekt geliefert: einerseits eine 

Führung für bewegungsbehinderte Besucher, andererseits ein Vi-

deo über das Grab von König Edward, welches derzeit für Restau-

rierungsarbeiten von hohen Metallzäunen umgeben ist. 

Gesprochen werden die Texte vom britischen Schauspieler Jere-

my Irons. Irons: „Das Gebäude ist ein außergewöhnliches Denkmal 

englischer Geschichte wie auch ein wunderbares Stück Architek-

tur. Als der Dekan of Westminster erwähnte, dass sie einen neu-

en Führer aufzeichnen wollen, habe ich gern meine Unterstützung 

für dieses Projekt zugesagt.“ Ergänzt wurde der Beitrag durch eine 

Einführung des Dekans und ein Interview. Für die internationalen 

Besucher stehen die Texte in weiteren zehn Sprachen zur Verfü-

gung: französisch, deutsch, spanisch, italienisch, russisch, portugi-

sisch, polnisch, ungarisch, chinesisch und japanisch.

Gefordert für die Westminster Abbey war eine „State-of-the-art“-

Lösung, der auf den Status der Einrichtung reflektiert. Da die Nut-

zung für die Besucher direkt im Kartenpreis enthalten ist, sollte das 

Gerät entsprechende Mehrwerte für die Besucher bieten. Der Besu-

cher kann beispielsweise die für ihn interessanten Objekte auf dem 

Opus-Handheld abspeichern und diese entweder über „MyCollec-

tion“ vor Ort ausdrucken oder sich die Informationen per E-Mail 

zusenden lassen.

Der Multimedia-Guide „Opus“ steht in zwei Versionen zur Ver-

fügung: als „Opus Click“ mit numerischer Tastatur und 2,2“ Bild-

schirmdiagonale sowie als „Opus Touch“ mit 2,83“ großem Touch-

screen. Beide Geräte können neben Audiofiles auch Bilder und Vi-

deos abspielen. Das System ist kompatibel mit zahlreichen Daten-

formaten wie MP3, MP4, AIFF, WAV oder auch FLV. Mit Opus kön-

nen Institutionen, Museen und Besucherzentren ihrer Klientel Au-

diokommentare von hoher Tonqualität anbieten, ergänzt durch Vi-

deos, Bilder, Karten, Animationen oder Forschungs- und Archiv-

materialien, die auf dem integrierten TFT-LCD-Farbdisplay gezeigt 

werden. Die präzise Synchronisation mit externen Multimedia- oder 

Show-Control-Systemen ist ebenso möglich wie die Anbindung an 

alle Espro-Acoustiguide-Systeme zur Positionierung und Orientie-

rung – sowohl karten- als auch objektbasiert. Die Nutzung des sta-

bilen Einhandgerätes ist sowohl mit Kopfhörern als auch mit den in-

tegrierten Lautsprechern möglich. Wichtig war den Entwicklern des 

Opus-Systems eine barrierefreie Nutzung. So lässt sich eine Induk-

tionsschleife für Hörgeschädigte anschließen. Der hochauflösende 

Bildschirm ist für Videos mit Gebärdensprache geeignet. Eine Fern-

steuerung zur automatischen Auflösung von Kommentaren oder 

Filmen kann sowohl über IR als auch per RF erfolgen. 

Mit der Opus-Serie können Bild- und Audioinhalte über das Opus-

Content-Manager-System leicht verwaltet werden. Die intuitive Be-

nutzeroberfläche erlaubt einfaches Hinzufügen und Entfernen von 

Daten, aber auch komplexere Funktionen wie die Integration von 

zeitcodegesteuerten Filmsequenzen und Bildern. Nutzungsanalysen 

und Besucherbefragungen sind ebenfalls möglich.

Acoustiguide lieferte für Westminster Abbey außer den Handge-

räten auch 72 Ladestationen, die als spezielle Storage Area gebün-

delt sind – was sich bei der Systeminstallation als große kreative 

und technologische Herausforderung herausstellte und in Zusam-

menarbeit zwischen Westminster Abbey und Acoustiguide gelöst 

wurde. 

Info: www.acoustiguide.de, www.westminster-abbey.org
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